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Es entstand die sogenannte Zwickauer Hauptverwerfung, das seiner Natur

nach nicht klar erkannte, wohl aber desto mehr gefürchtete Gespenst der Zwickauer

Kohlenbauunternehmer. Dafs die Abreifsung nicht nach einer geraden Linie,

auch nicht in einer Ebene, sondern vielmehr in Absätzen (terrassenweise) er-

folgte, bedarf kaum der Erwähnung. Bei der Oberhohendorfer Melaphyr- Erup-

tion ergofs sich ein Melaphyrstrom über die nördlich und nordöstlich vom Emp-
tionspunkte gelegenen Terrassen.

Darüber sowie über manche andere für die Kenntnifs der Zwickauer geo-

logisch-bergmännischen Verhältnisse interessanten Thatsachen handelt ausführ-

licher die demnächst erscheinende, von einer geologischen Karte und einer Profil-

tafel begleitete Abhandlung: „Jenzsch, die Verbreitung des Melaphyr und des

Sanidin- Quarzporphyr in dem im Jahre 1858 in Abbau stehenden Theile des

Steinkohlenbassins von Zwickau im Königreich Sachsen".

Zur Bevölkerungs -Statistik des Königreichs Polen.

Nach den von dem Staatssecretair des Königreichs Polen unlängst an die

Kaiserl. Academie der Wissenschaften zu St. Petersburg eingesandten und von
letzterer so eben in dem neuesten Jahrgange (1858) des von ihr redigirten rus-

sischen Kalenders veröffentlichten Notizen (vergl. daselbst S. 116— 117, sowie

S. 142) stellte sich die Zahl der im ganzen Königreich Polen im Jahre 1854
Geborenen, Gestorbenen und Verehelichten, und die Zahl der Einwohner zum
Jahre 1855 in folgender Weise heraus. Es gab nämlich:

in den Gouver-

nements

1) Warschau
2) Ljublin . .

3) Radom . .

4) Awgustowo
5) Plozk . . .

Geborene Gestorbene

beiderlei Geschlechts

74,109

38,570

34,099
24,378

21,842

71,353

53,200

29,306

24,906

20,729

Es kam demnach
1 Geburt

auf

23 Seelen

26 -

27 -

25 -

25 -

1 TodesfaU

auf

23 Seelen

18 -

31 -

24 -

26 -

Summe 192,998
|

199,494 25 Seelen 24 Seelen

Die Zahl der Verstorbenen überstieg demnach diejenige der Geborenen lun

6,496. Das Sterblichkeitsverhältnifs ist ein überaus ungünstiges und im Gouver-
nement Ljublin ein ganz abnonnes.

Ehen wurden geschlossen:

in dem Gouvernement Warschau 14,855,

- - - Ljublin 8,962,

- - - Radom 2,918 '),

- - - Awgustowo .... 4,409,

- - - Plozk . . . . . . 4,208,

Summa 35,352.

'
) Diese Zahl ist wohl falsch , oder die Mehrzahl der jungen Leute im Gou-

vernement hat sich zu einem ehefeindlichen Strike vereinigt, da nach jener Ziffer
in diesem Jahre erst unter 316 Personen eine Ehe zu Stande gekommen sein soll,

K. N.
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Die Zahl der Einwohner zum Jahre 1855 ergiebt sich aus folgender Ueber-

sicht. Es waren vorhanden:

Einwohner
männl. j

weibl. überhaupt

Geschl. Geschl.

in den Gouver-

nements

1) Warschau .

2) Ljublin . . .

3) Radom . . ,

4) Awgustowo ,

5) Plozk . . . ,

also im ganzen Königreich

822,512

487,320
443,380
298,125

266,077

880,163
519,931

479,975

315,796

284,566

2,317,414 2,480,431

1,702,675

1,007,251

923,355
613,921

550,643

4,797,845

Das männliche Gesclilecht beträgt demnach 48,30 1 Procent, das weibliche

51,699 Procent der Totalbevöllverung; oder mit anderen Worten: auf 100 Per-

sonen des männlichen Geschlechts sind 107 des weiblichen zu rechnen.

In der allgemeinen Zahl der Einwohner befanden sich nach der Verschieden-

heit der Religionsbekenntnisse:

Rechtgläubig Katholische (oder Griechisch -Katholische) 4,564

Römisch -Katholische 3,714,016

Unirte Christen •
. . 229,721

Protestanten beider Confessionen 270,412

Von anderen christlichen Bekenntnissen (die Armenisch-

Gregorianische Confession eingerechnet) . . . 6,601

Hebräer (Rabbinisten und Karaimen) 572,052

Muhammedaner 409

Zigeuner 70

Summe wie oben 4,797,845.

Die Bevölkerung der Gouvernements- und Kreisstädte anlangend, so stellte

sich dieselbe zum Jahre 1856 in folgender Weise heraus.

Warschau, die Hauptstadt des ganzen Königreichs Polen, und zugleich die

Hauptstadt des gleichnamigen Gouvernements und Kreises, zählte 156,072 Seelen

(gegen 157,436 im Jahre 1854, und gegen 164,115 im Jahre 1842!). In den

übrigen 11 Kreisstädten des Gouvernements Warschau wurden im Jahre 1856

gezählt :

in der Kreisstadt Seelen

Kutno (Kreis Gostynin) . . 5,868

Kaiisch 12,066

Konin 5,147

Lentschitza 5,159

Lowitsch 5,465

Piotrkow 9,954

Rawa 4,567

Ssjerads 5,256

Minsk (Kreis Stanifslawow) . 1,203

Wjelun 3,316

Wlozlawek 6,223.
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Summtliche (12) Kreisstädte des Gouvernements Warschau, mit Einschlufs

der Landeshauptstadt, besitzen hiernach eine Totalbevölkerung von 220,296 See-

len. Von anderen Ortschaften des Gouvernements zählten im Jahre 1856:

Blaschky .... 2,806 Einw.

Blonie 1,040 -

Gombin .... 3,926 -

Gostynin .,.. 3,118

Kolo 4,610 -

Krosnewitze . . . 1,206

Lodsi (Lodz) . . 24,655

Peisern .... 3,053

Radomsk .... 2,956

Sluptza .... 1,745

Slushewo (Station) . 1,192

Sochatschew ... 3,848

Strykow .... 2,561

und Tschenstochow . . 8,637

Die Hauptstadt des Gouvernements Ljublin, Ljublin, zählte im Jahre 1856

15,629 Einvpohner. Aufserdem gab es 7 Kreisstädte, nämlich:

1856 mit Einwohnern

Bjala 3,881

Hrubjetschow 5,859

Krasnoslavf 3,614

Luckow 3,122

Eadsin 2,472

Samosc, Festung . . . 4,035

und Sjedlce 7,531.

Die (8) Kreisstädte, incl. Ljublin, besitzen demnach eine Gesammtbevölke-

rung von 46,143 Seelen. Von anderen Orten des Gouvernements führen wir an:

1856 mit Einwohnern

Garwolin ....
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Alle (8) Kreisstädte, mit Einschlufs von Radom, haben hiernach eine Total-

population von 27,083 Seelen. Aufserdem liegen in dem Gouvernement die Orte

:

1856 mit Einwohnern

Konskie .... 3,587

Kosenitze . .
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